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Rückblick - Historie
Warum wird ein Fundamenterder installiert?
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Bedeutung für den Potentialausgleich durch die 
zunehmende Anzahl von Elektrogeräten in 
Haushalten (1966)

 Dauerhafte Wirksamkeit bis heute
 Schutz gegen Berührspannungen 

 Erdung und Potentialausgleich

1966 1994 2007 2014 2023
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Fundamenterder nach VDEW-Richtline / DIN 18014
Ausführung von 1966 bis 2007
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Richtlinie des VDEW 
Vereinigung Deutscher Elektrizitätswerke e. V.

Ausführung 1966 Ausführung 2007



Mittlerweile werden Betonfundamente (aus bautechnischen 
Gründen, geänderten Baustoffen oder Ausführung von 
Fundamenten) in der Regel mit einem erhöhten 
Erdübergangswiderstand ausgeführt, so dass ein Erder außerhalb 
des Betons in Erde zu verlegen ist.

Überprüfung der Notwendigkeit für einen 
kombinierten Potentialausgleichsleiter zusätzlich zu 
einem Ringerder, speziell im Wohnungsbau.
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Fundamenterder nach DIN 18014
Ausführung ab 2007

Funktionspotentialausgleich
Erdungsanlage
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Überarbeitung DIN 18014 – Zusammensetzung erweiterter Arbeitskreis
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 Elektrohandwerk (ZVEH)
 Baugewerbe (ZDB)
 Netzbetreiber
 Sachverständige 
 Hersteller
 Blitzschutzbauer (VDB)
 Bundesnetzagentur
 DIN Verbraucherrat
 Bundesverband Deutscher Fertigbau
 Deutsche Bahn
 Wissenschaft

Einbeziehung aller 
interessierter Kreise

Konsens
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Rückblick - Historie
DIN 18014 – Erdungsanlagen für Gebäude – Planung, Ausführung und Dokumentation
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Positionspapier Bundesnetzagentur (BNetzAg)
Veröffentlichung Stand 15.06.2021
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1. Verpflichtung zur Errichtung einer 
Erdungsanlage 
Die verpflichtende Errichtung einer 
Erdungsanlage in neuen Gebäuden 
erscheint nach  Ansicht der 
Beschlusskammer 
nach § 20 NAV aus Gründen der sicheren 
und störungsfreien Versorgung notwendig 
und damit nicht missbräuchlich.
2. Keine Verpflichtung zur 
ausschließlichen Errichtung eines 
Fundamenterders
Die Beschlusskammer teilt nicht die 
derzeitige Formulierung in der TAR 
Niederspannung beziehungsweise den TAB 
des BDEW, welche in neu zu errichtenden 
Gebäuden einzig den verpflichtenden 
Einbau eines Fundamenterders nach DIN 
18014 vorsehen. Neben Fundamenterdern
gibt es andere, vergleichbare 
Erdungsanlagen.
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Erdungsanlagen in neu zu 
errichtenden Gebäuden
https://www.bdew.de/energie/bnetza-positioniert-sich-zur-
einbaupflicht-von-erdungsanlagen-in-neu-zu-errichtenden-
gebaeuden/
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DIN 18014:2023-06
Veröffentlichung

DIN 18014 Erdungsanlagen für 
Gebäude –
Planung, Ausführung und 
Dokumentation 
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DIN 18014
Gültig seit Juni 2023
Übergangsfrist:
Für die sofortige Anwendung bei
• neuen Erdungsanlagen
• Änderung oder Erweiterung 

vorhandener Erdungsanlagen
• in Bau und in Planung befindlicher 

Anlagen
(Übergangsfrist bis 01.06.2024)

Planer und Errichter können 
Unsicherheiten bei der Erdungsanlage 
vermeiden, wenn die neue DIN 18014 
sofort angewendet wird.
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DIN 18014:2023-06
Erdungsanlagen für Gebäude – Planung, Ausführung und Dokumentation

1 Anwendungsbereich

… Anforderungen an die Planung, Ausführung und Dokumentation von Erdungsanlagen mit oder ohne kombinierter 
Potentialausgleichsanlage für Gebäude …

… auch für die nachträgliche Errichtung einer Erdungsanlage bei bestehenden Gebäuden anwendbar.

Bei baulichen Anlagen, die nicht als Gebäude definiert sind … 
Anforderungen können sinngemäß angewendet werden.

Norm30.11.2023

Beispiele: Ladeparks, PV-Anlagen, Baustellencontainer …
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Erdungsanlagen planen, ausführen und dokumentieren? 
⇒ DIN 18014

Erdungsanlagen in neu zu errichtenden Gebäuden?
⇒ VDE-AR-N 4100 / TAB 2023

⇒ DIN VDE 0100-410 und DIN VDE 0100-540

⇒ DIN 18015

⇒ …
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Anwendungsbereich

Wie

Wann

DIN 18014:2023-06 | 1 Anwendungsbereich



DIN 18014:2023-06
Erdungsanlagen für Gebäude – Planung, Ausführung und Dokumentation

4.1 Funktionen von Erdungsanlagen

Die Erdungsanlage nach diesem Dokument muss dauerhaft einen ausreichenden elektrischen Kontakt zur Erde 
herstellen. 

Dabei ist die vom Auftraggeber bzw. Anschlussnehmer vorgegebene Lebensdauer des Gebäudes zu 
berücksichtigen.

Norm30.11.2023
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Erfüllung der Schutzmaßnahmen in der elektrischen Anlage

Erdfehlerströme und Schutzleiterströme zur Erde führen

Funktionserdung und Funktionspotentialausgleich, wenn erforderlich

Potentialsteuerung und Reduzierung von Potentialunterschieden

Führen von Ausgleichsströmen (bei Mehrfacheinspeisungen), wenn erforderlich

Reduzierung von Potentialunterschieden zwischen Erder, äußeren und inneren Teilen
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Funktionen von Erdungsanlagen

DIN 18014:2023-06 | 4.1 Funktionen von Erdungsanlagen
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Planung der Erdungsanlage muss durch qualifizierte Personen erfolgen
qualifiziert im Sinne dieser Norm gelten Elektrofachkräfte und 
Blitzschutzfachkräfte mit einer für die vorgesehene Erdungsanlage 
entsprechenden elektrotechnischen Qualifikation 
(z.B. nach DIN VDE 1000-10).

Anschließen des Erdungsleiters an Haupterdungsschiene
„durch ein bei einem Netzbetreiber eingetragenes Elektroinstallationsunternehmen … “
Voraussetzung: Ordnungsgemäße Dokumentation und Überprüfung der Erdungsanlage

Niederimpedante Verbindung anderer Anlagen, z.B. Antennenanlage, 
Telekommunikationsanlage mit der Haupterdungsschiene durch Errichter der jeweiligen Anlage

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 31

Wer darf eine Erdungsanlage planen und errichten?

DIN 18014:2023-06 | 4.2 Planen und Errichten

Industrie: 
höhere Qualifikation



© DEHN / protected by ISO 16016

Errichtung der Erdungsanlage muss durch qualifizierte Personen erfolgen
qualifiziert im Sinne dieser Norm gelten Elektrofachkräfte und 
Blitzschutzfachkräfte mit einer für die vorgesehene Erdungsanlage 
entsprechenden elektrotechnischen Qualifikation 
(z.B. nach DIN VDE 1000-10).

Baufachkraft unter Leitung und Aufsicht einer Elektro- oder 
einer Blitzschutzfachkraft
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Wer darf eine Erdungsanlage planen und errichten?

DIN 18014:2023-06 | 4.2 Planen und Errichten

Industrie: 
höhere Qualifikation

DIN VDE 1000-10:
ANMERKUNG Die Forderung „unter Leitung und Aufsicht einer 
Elektrofachkraft“ bedeutet nicht, dass diese Elektrofachkraft ständig zugegen 
sein muss. 
Weitere Erläuterungen dazu können den Durchführungsanweisungen zur 
DGUV Vorschrift 3 und DGUV Vorschrift 4 1 entnommen werden.



DIN 18014:2023-06
Erdungsanlagen für Gebäude – Planung, Ausführung und Dokumentation

Anhang E

Gebäude mit Innenräumen für Wohn und Arbeitsplätzen sind gegen den Eintritt von Radon abgedichtet zu 
errichten. Maßgebend hierfür ist das Strahlenschutzgesetz[32] und die Strahlenschutzverordnung [33]. Hierzu zählt 
die Einhaltung des Feuchteschutzes nach den anerkannten Regeln der Technik. Zusätzlich können in separat 
ausgewiesenen Vorsorgegebieten noch weitere Anforderungen notwendig werden. Hierzu zählt der Einsatz von 
diffusionshemmenden Betonsorten mit begrenzter Rissbildung sowie der Einsatz von diffusionshemmenden und 
konvektionsdichten Materialien und Konstruktionen, siehe auch „Verordnung zum Schutz vor der schädlichen 
Wirkung ionisierender Strahlung“[33]. Hierfür sind die Vorgaben nach DIN/TS18117-1[5] zu beachten. 

Norm30.11.2023
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Gebäude mit Innenräumen für Wohn und Arbeitsplätzen sind 
gegen den Eintritt von Radon abgedichtet zu errichten.
Die verwendeten Bauteile müssen im jeweiligen Fall, 
eine entsprechende Zertifizierung vorweisen. 
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Nachteilige Beeinflussung der Erdfühligkeit des Fundamentes

DIN 18014:2023-06 | Anhang E

Radonkarte Deutschland

Dichtmanschette für 
Anschlussfahne
für Rundleiter Art.-Nr. 478 598 
für Flachleiter Art.-Nr. 478 599
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Geplante bautechnische Ausführung des Fundaments

Sicherstellung der Einhaltung der Funktionen

Auswahl erfolgt in Absprache mit Auftraggeber
bzw. Anschlussnehmer

Wichtig: Dokumentation!
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Anforderungen und Auswahlkriterien von Erdungsanlagen

DIN 18014:2023-06 | 5.1 Allgemeines, Anforderungen und Auswahlkriterien / Anhang E
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Arten von Erdern
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DIN 18014:2023-06 | 5.2 Arten von Erdern

Fundamenterder Ringerder Stab-/Tiefenerder Strahlenerder

Erlaubt ist auch die Kombination dieser Erder
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• Ringerder
• Stab-/Tiefenerder
• Strahlenerder
• Fundamenterder 
• Kombination dieser Erder
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Arten von Erdern ꟷ Gleichwertig in der Art der Ausführung

DIN 18014:2023-06 | 5.2 Arten von Erdern

Einzelne Erder können partiell durch geeignete erdfühlige Konstruktionsteile aus Metall des 
betreffenden Gebäudes, z.B. Pfahlgründungen, ersetzt werden, wenn
• diese im Hinblick auf die Auswahlkriterien dauerhaft gleichwertig sind, 
• auf dem Grundstück verbleiben,
• die Funktionalität als Erdungsanlage sichergestellt ist.

Eventuell auftretende Auswirkungen auf die Standsicherheit des Gebäudes oder der baulichen Anlage 
werden in der DIN 18014 nicht berücksichtigt.
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• Ringerder
• Stab-/Tiefenerder
• Strahlenerder
• Fundamenterder 
• Kombination dieser Erder
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Arten von Erdern ꟷ Gleichwertig in der Art der Ausführung

DIN 18014:2023-06 | 5.2 Arten von Erdern
Draufsicht / Bodenplatte

Seitenansicht

12
3

1 2
3
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Ringerder / Strahlenerder
• 10 mm Rundstahl NIRO (V4A)
• 30 x 3,5 mm Bandstahl NIRO (V4A)
• 8 mm Kupferdraht (blank oder verzinnt)
• Kupferseil 50 mm² Cu
Tiefenerder / Staberder
• massiv mind. Ø 16 mm NIRO (V4A)
• Rohr mind. Ø 25 mm / Wanddicke 2 mm
CBN (Potentialausgleichsleiter im Beton)
• 10 mm Rundstahl (St/tZn oder blank)
• 30 x 3,5 mm Bandstahl (St/tZn oder blank)
Erdungsleiter / Anschlusspunkte
• 10 mm Rundstahl NIRO (V4A)
• 30 x 3,5 mm Bandstahl NIRO (V4A)
• Kupferseil 50 mm² Cu
• Kupferkabel NYY 50 mm²
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Auswahl von Werkstoffen und Bauteilen für die Erdungsanlage

DIN 18014:2023-06 | 10 Auswahl von Werkstoffen und Bauteile

Angegebene Nennmaße sind Mindestmaße zur Sicherung der Wirksamkeit (mechanische Festigkeit und Korrosionsbeständigkeit)
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Auswahl, Planung und Ausführung der Erdungsanlage nach DIN 18014

Ringerder
(nach DIN 18014 Abs. 6.2)

Stab-/Tiefenerder
(nach DIN 18014 Abs. 6.3)

Erderkombination
(nach DIN 18014 Abs. 6.6)

Strahlenerder
(nach DIN 18014 Abs. 6.4)

Notwendige 
Erdfühligkeit

des Fundaments 
entsprechend DIN 18014 

Abs. 6.5.1 gegeben?

nein

ja

Kombinierte 
Potentialausgleichsanlage 
entsprechend Abschnitt 7.3 

und Anhang A.2 
notwendig?

Erdervarianten

ja

Zusätzliche Anforderungen
z.B. nach VDE 0101, 

VDE 0165, VDE 0185-305, 
VDE 0800-2-310, VDE 0800-3, 

VDE 0855-1, VDE 0855-300

Messung und 
Dokumentation der 

Erdungsanlage 
nach Abs 11

ja

Zusätzliche
Anforderungen?

z.B. nach VDE 0101, VDE 0165, 
VDE 0185-305, VDE 0800-2-310, 

VDE 0800-3, VDE 0855-1, 
VDE 0855-300

nein

nein

Kombinierte 
Potentialausgleichsanlagen

nach Abschnitt 7.1

Fundamenterder
(nach DIN 18014 Abs. 6.5)
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Ausführung von Erdungsanlagen 
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DIN 18014:2023-06 | 6 Ausführung von Erdungsanlagen | 6.1 Allgemeines

Frostfreie Verlegung Erdfühlige Verlegung
Verlegetiefe entsprechend geographischer Lage von 
mindestens 0,5 m bis 1 m

Untergrund mit spezifischem 
Erdwiderstand ≤1000 Ωm
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Ringerder ꟷ Räumliche Anordnung
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DIN 18014:2023-06 | 6.2 Ringerder



© DEHN / protected by ISO 16016

Ausführung der 
Erdungsanlage bei 
Perimeterdämmung
Ringerder und kombinierte 
Potentialausgleichsanlage
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DIN 18014:2023-06 | Bild 3: Ringerder und kombinierte Potentialausgleichsanlage bei Wärmedämmung
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Ausführung der 
Erdungsanlage bei WU-Beton 
(weiße Wanne) in bewehrtem 
Fundament
Ringerder und kombinierte 
Potentialausgleichsanlage
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DIN 18014:2023-06 | Bild 4: Ringerder und kombinierte Potentialausgleichsanlage bei WU-Beton (weiße Wanne)
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Ausführung der 
Erdungsanlage bei 
Bitumenabdichtung 
(schwarze Wanne) in 
bewehrtem Fundament
Ringerder und kombinierte 
Potentialausgleichsanlage
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DIN 18014:2023-06 | Bild 5: Ringerder und kombinierte PAA bei Bitumenabdichtung (schwarze Wanne)
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Ausführung der 
Erdungsanlage bei 
Perimeterdämmung und 
Abdichtung mit 
Frischverbundfolie
Ringerder und kombinierte 
Potentialausgleichsanlage
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Stab- / Tiefenerder von 5 Meter Länge können 
ersetzt werden durch:

• zwei Stab-/ Tiefenerder von jeweils 3 Meter Länge
Der Abstand zwischen den Erdern ist jeweils die Eintreibtiefe
Die Erder sind vorzugsweise an den Fundamentecken 
bzw. diagonal der gegenüberliegenden Seite zu errichten. 
Weitere sind möglichst gleichmäßig am Umfang des Gebäudes 
anzuordnen.

• Strahlenerder von jeweils 10 Meter Länge

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 52

Erdungsanlagen mit Stab- / Tiefenerder

DIN 18014:2023-06 | 6.3 Stab- / Tiefenerder

Draufsicht 
Bodenplatte

Seitenansicht

Stab-/Tiefenerder mit kombinierter Potentialausgleichsanlage 
Gleichmäßige Anordnung bei Gebäudegrundfläche > 200 m²

n (Mindestanzahl) 
Vertikalerder mit 

Mindestlänge 5 m

Gebäudegrundfläche  
A [m²]

2A ≤ 200 m²
4200 m² < A ≤ 400 m² 

4 + 1 je 100 m² A > 400 m² 
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Stab- / Tiefenerder von 5 Meter Länge können 
ersetzt werden durch:

• zwei Stab-/ Tiefenerder von jeweils 3 Meter Länge
• Strahlenerder von jeweils 10 Meter Länge

Die Strahlenerder sind vorzugsweise an den diagonal gegenüber-
liegenden Fundamentecken zu errichten. Weitere sind möglichst 
gleichmäßig entlang des Umfangs des Gebäudes anzuordnen. 
Jeder Strahlenerder muss über eine Erdungsleitung mit 
der Haupterdungsschiene verbunden werden. 
Mehrere Strahlenerder können gruppenweise zusammengefasst 
und mit einem Erdungsleiter an die HES angeschlossen werden. 
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Erdungsanlagen mit Strahlenerder

DIN 18014:2023-06 | 6.4 Strahlenerder

Draufsicht 
Bodenplatte

Seitenansicht

n (Mindestanzahl) 
Strahlenerder

mit Mindestlänge 10 m

Gebäudegrundfläche  
A [m²]

2A ≤ 200 m²
4200 m² < A ≤ 400 m² 

4+1 je 100 m² A > 400 m² 
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)
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Besondere bauliche Ausführungen von Erdungsanlagen

DIN 18014:2023-06 | 6 Ausführung von Erdungsanlagen



© DEHN / protected by ISO 16016

Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 56

Besondere bauliche Ausführungen von Erdungsanlagen

DIN 18014:2023-06 | 6 Ausführung von Erdungsanlagen



© DEHN / protected by ISO 16016

Fundamenterder bei 
unbewehrten Fundamenten
Beispiel:
Fundamenterder im Streifenfundament
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 58

Besondere bauliche Ausführungen von Erdungsanlagen

DIN 18014:2023-06 | 6 Ausführung von Erdungsanlagen



© DEHN / protected by ISO 16016

Erder kann nicht als Fundamenterder ausgeführt werden, wenn notwendige Erdfühligkeit
nicht gegeben ist.
Beispiele: 
weiße Wanne, schwarze Wanne, Noppenbahnen, Wärmedämmung, schlecht leitende Bodenschichten

Kriterien gelten auch für  Fundamenterder in Faserbeton (siehe auch DIN 18014:2014)

Keine allseitige Umhüllung mit Beton von ≥ 5 cm 
z. B. auf Grund der Einbringtechnik des Betons

Ringerder, Stab-/Tiefenerder oder Strahlenerder errichten (siehe auch DIN 18014:2014)
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Fundamenterder und kombinierter Potentialausgleich bei Faserbeton

DIN 18014:2023-06 | 6.5.1 Allgemeines / 6.5.3 Fundamenterder bei Faserbeton 
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„Ein Fundamenterder übernimmt gleichzeitig die Funktionen einer kombinierten 
Potentialausgleichsanlage.“
„ Bei … Faserbeton … ist eine eigenständige kombinierte Potentialausgleichsanlage vorsehen.“
Bedingungen für den Verzicht auf eine kombinierte Potentialausgleichsanlage –
siehe Abschnitt 7.3

„Ist eine kombinierte Potentialausgleichsanlage nach 7.1 notwendig und sind keine geeigneten leitfähigen 
Teile der Bewehrung vorhanden (z.B. bei Faserbeton), so ist der kombinierte Potentialausgleichsleiter mit 
einer Maschenweite von ≤10 m × 10 m zu verlegen. 

Verringerte Maschenweite, da keine leitfähige metallene Bewehrung genutzt werden kann.

Zu EMV-Zwecken können zusätzliche Maßnahmen gefordert sein z.B. Maschenweite weiter reduzieren
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Fundamenterder und kombinierter Potentialausgleich bei Faserbeton

DIN 18014:2023-06 | 7.1 / 7.2 CBN ohne geeignete leitfähige Teile der Bewehrung 
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DIN 18014:2023-06 | 6.5.1 Allgemeines / 6.5.3 Fundamenterder bei Faserbeton 

Fundamenterder bei Faserbeton 
mit Dämmung der Bodenplatte

Fundamenterder bei Faserbeton
mit Dämmung der Bodenplatte 
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)
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Bodenpatte mit CFK-Bewehrung
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DIN 18014:2023-06 | 6.6 Erdungsanlage bei Fundament mit CFK-Bewehrung

„ … bereits geringe Blitzstoßströme gravierende 
Schäden an der CFK-Armierung verursachen 
können …“
„ … Schäden sind auch bei 50-Hz-Fehler- und 
Ausgleichsströmen aufgetreten …“
„ … VDE empfiehlt, möglichst keine 
Blitzteilströme in CFK-Armierungen einzuleiten 
…“ 

Bei Bodenplatte mit CFK-Bewehrung: 
• Elektrische Verbindung zwischen kombiniertem 

Potentialausgleich / Fundamenterder und CFK-
Bewehrung soll nicht erfolgen. 

• Ringerder, Stab-/Tiefenerder oder Strahlenerder
• eigenständige kombinierte 

Potentialausgleichsanlage 
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)
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DIN 18014:2023-06
Erdungsanlagen für Gebäude – Planung, Ausführung und Dokumentation 

6.8 Besondere Ausführungen 
6.8.1 Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten 
… ist in der Regel die notwendige Erdfühligkeit
nicht gegeben. 
… ist alternativ zum Fundamenterder eine 
Erdungsanlage nach 5.2 zu errichten. 
Zur Einbindung … sind die Bewehrung jedes 
Einzelfundamentes, Stahlstützen oder sonstige 
berührbare Bewehrungen von Gebäude-
konstruktionen aus Beton auf möglichst kurzem 
Weg an die Erdungsanlage anzuschließen.

Norm30.11.2023 66
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Einzelfundamente
In der Regel ist die notwendige 
Erdfühligkeit nicht gegeben:
• Ringerder, Stab-/Tiefererder oder 

Strahlenerder installieren
• Bewehrung, Stahlstützen oder 

sonstige metallene Installationen 
möglichst kurz an Erdungsanlage 
anschließen
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Einzelfundamente
In der Regel ist die notwendige 
Erdfühligkeit nicht gegeben:
• Ringerder, Stab-/Tiefererder oder 

Strahlenerder installieren
• Bewehrung, Stahlstützen oder 

sonstige metallene Installationen 
möglichst kurz an Erdungsanlage 
anschließen

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 69



© DEHN / protected by ISO 16016Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 70

Tabelle neu

AnmerkungenMaschenweite 
der CBN

Maschenweite der 
Erdungsanlage

Erderart
empfohlen

Fundamentart

20 m x 20 m10 m x 10 m20 m x 20 mRingerderWasserundurch-
lässiger Beton

20 m x 20 m10 m x 10 m20 m x 20 mRingerderPerimeterdämmung / 
schwarze Wanne

Elektrische Verbindung zwischen CFK-
Bewehrung und ggf. notwendiger 
kombinierter Potentialausgleichsanlage 
vermeiden

20 m x 20 m10 m x 10 m20 m x 20 mRingerderCFK-Bewehrung

Keine kombinierte 
Potentialausgleichsanlage möglich.
Ringerder 10 m x 10 m unter der 
Fundamentplatte

nicht ausführbar10 m x 10 m10 m x 10 mRingerderFaserbeton

Bewehrung jedes Einzelfundamentes, 
Stahlstützen oder sonstige berührbare 
Bewehrungen auf möglichst kurzem Weg 
an die Erdungsanlage anschließen

20 m x 20 m10 m x 10 m20 m x 20 mRingerderEinzelfundamente

Zur Lagefixierung vor und während des 
Betonierens z.B. Abstandhalter verwenden.
Allseitig ausreichende Betonumhüllung von 
mind. 5 cm notwendig.

20 m x 20 m10 m x 10 m20 m x 20 mFundament-
erder

Streifenfundamente 
(erdfühlig)
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)
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• Sowohl für den unterkellerten als auch den 
nichtunterkellerten Teil des Gebäudes ist eine 
gemeinsame Erdungsanlage zu errichten.

• In Garagen und Nebengebäuden können 
geringere Anforderungen bestehen

• Anforderungen an die Erdung der nicht 
unterkellerten Bereiche richtet sich nach 
deren geplanter Nutzung 
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Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Gebäuden

DIN 18014:2023-06 | 6.8.2 Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken 

Industrie
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Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten (Abschnitt 6.5.2)

Fundamenterder bei Faserbeton (Abschnitt 6.5.3)

Bodenplatte mit CFK-Bewehrung (Abschnitt 6.6)

Erdungsanlagen bei Einzelfundamenten (Abschnitt 6.8.1)

Erdungsanlagen bei teilunterkellerten Bauwerken (Abschnitt 6.8.2)

Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen (Abschnitt 6.8.3)

Ladeeinrichtungen im Einflussbereich der Erdungsanlage des Gebäudes (Abschnitt 6.8.4)
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• Führen von Ausgleichsströmen durch vielfache und niederimpedante Verbindungen ohne thermische 
Überlastung besonders bei Mehrfacheinspeisungen auf gemeinsames Erdungssystem

• Bei Erdungsanlagen in einem Gebäude
mit mehreren Netzanschlüssen ist bei 
einer gemeinsamen Bodenplatte eine 
kombinierte Potentialausgleichsanlage 
erforderlich
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Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen

DIN 18014:2023-06 | 6.8.3 Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen 

Richtlinie des VDEW 
Vereinigung Deutscher 
Elektrizitätswerke e. V.
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• Werden Netzanschlüsse aus unter-
schiedlichen Transformatoren 
über eine gemeinsame Erdungsanlage 
verbunden, dann sind betriebsbedingt 
höhere Ströme über die Erdungsanlage 
zu erwarten. 
Netzanschlusskonzepte für größere 
Bauvorhaben, zu deren Versorgung 
mehrere Transformatoren erforderlich 
sind, werden individuell zwischen 
Anschlussnehmer, Planer und 
Netzbetreiber abgestimmt.
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Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen

DIN 18014:2023-06 | 6.8.3 Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen 
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Anordnung von Tiefenerdern in Reihen- / Doppelhäusern 
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DIN 18014:2023-06 | 6.8.3 Erdungsanlagen bei mehreren Netzanschlüssen 
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Nachrüstung von Netzanschlüssen in Bestandsanlagen
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VDE FNN Hinweis 
„Hinweise für die Errichtung von mehreren Netzanschlüssen 
am Niederspannungsnetz in einem Gebäude und auf einem Grundstück“

Aufteilung Betriebsströme über 
Erdungsanlage und PEN-Leiter 

Unterschiedliche elektrische Potentiale 
bei mehreren Netzanschlüssen

VDE FNN



Historie ꟷ Erdung und DIN 18014 

Ausblick und Status der DIN 18014

Erdungsanlagen nach DIN 18014:2023-06

Wesentliche Änderungen und Arbeitsschwerpunkte

Arten von Erdern

Besondere bauliche Ausführungen von 
Erdungsanlagen nach DIN 18014:2023-06

Kombinierte Potentialausgleichsanlage (CBN)

Anschlusspunkte

Nachrüstung im Wohngebäude

30.11.2023 Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-11

Agenda
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Kombinierte Potentialausgleichsanlage (CBN)
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DIN 18014:2023-06 | 7 Anforderungen an eine kombinierte Potentialausgleichsanlage

Gleichzeitige Funktionen des Fundamenterders ꟷ Erdung und kombinierte Potentialausgleichsanlage

Bei
• Fundamenterder bei unbewehrten Fundamenten, 
• bei Faserbeton und CFK-Bewehrung
• Ringerder
• Stab- / Tiefenerder
• Strahlenerder
• Kombination dieser Erder
ist grundsätzlich eine kombinierte Potentialausgleichsanlage vorzusehen.

Kombinierte Potentialausgleichsanlage kann als Ersatz für einen Potentialausgleichsleiter genutzt werden.
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Kombinierte 
Potentialausgleichsanlage (CBN) Erdungsanlage

+
+ +

=

CBN CBN Erder

Potentialausgleichsleiter

Bewehrung

Klemmen
Verbindungen dauerhaft blitzstromtragfähig

Kombinierte Potentialausgleichsanlage
(CBN) 

Erder
Außerhalb des Fundaments

=
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DIN 18014:2023-06 | 7 Anforderungen an eine kombinierte Potentialausgleichsanlage

Möglich wenn alle Anwendungen 
im Bereich ≤ 10 m

z.B. Wärmepumpe, PV usw.

Bei ausgedehnteren 
Anwendungen im Bereich >10 m

z.B. Wärmepumpe, PV usw.

Bei vernetzten Anwendungen, 
Gebäudeumfang > 80 m

Niederohmiger Anschluss
an die Erdungsanlage

Niederimpedanter Anschluss
an die Erdungsanlage

Kombinierte 
Potentialausgleichsanlage (CBN)

L ≤ 10 m L > 10 m U > 80 m
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Kombinierte Potentialausgleichsanlage (CBN) notwendig*

Ringerder / Tiefenerder und  
Potentialausgleichsleiter

Niederohmiger 
Potentialausgleich*

Niederimpedanter
Potentialausgleichsleiter*

Ringerder / Tiefenerder Ringerder / Tiefenerder und CBN Ringerder / Tiefenerder als CBN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

JA

JA

JA

Gebäudeumfang > 80 m?

Funktionen dauerhaft vorgesehen?

Alle relevanten Anwendungen**  zur Anbindung 
an einen niederohmigen Potentialausgleich sind 
in optimaler Nähe zur Haupterdungsschiene? 
(Entfernung ≤ 10 m?)

NEIN

JA

Bewehrtes Fundament?

• „L“-Ausführung in Beton 
• Anbindung an Bewehrung alle 2 m

CBN:
• Maschenweite 20 m x 20 m
• Anbindung an Bewehrung alle 2 m

CBN:
• Maschenweite 10 m x 10 m 

*) Voraussetzung: 
1. Bewertung im Vorfeld der Ausführung mit Auftraggeber / Anschlussnehmer + Planer der Erdungsanlage erfolgt 
UND
2. Ergebnis wurde schriftlich vor Errichtung der Erdungsanlage dokumentiert

10 m
20 m

> 10 m = niederimpedanter Anschluss≤ 10 m = niederohmiger Anschluss

**) Relevante Anwendungen sind zu berücksichtigen (≤ 10 m): 
1. Betriebsmittel mit höheren Last- bzw. Fehlerströmen, z. B. PV-Wechselrichter, Speicher, Ladeeinrichtungen für 
Elektrofahrzeuge, Wärmepumpe mit Funktionspotentialausgleichsanschluss UND
2. vernetzte Systeme (Netz- und Datenleitung)

≤ 10 m 

Vereinfachtes Ablaufdiagramm nach DIN 18014:2023-06 
für Ein- und Mehrfamilienhäuser

JA

> 10 m 

Mehrere Netzanschlüsse vorhanden? 
(z. B. bei Reihen- bzw. Mehrfamilienhäuser)
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Wann kann auf eine kombinierte Potentialausgleichsanlage 
verzichtet werden?
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DIN 18014:2023-06 | 7.3 Bedingungen für den Verzicht auf eine kombinierte Potentialausgleichsanlage 

Funktionen dauerhaft NICHT vorgesehen, 

und

Erder muss nicht vermascht werden 
(Gebäudeumfang ≤ 80 m), 

und

Bewertung mit Auftraggeber/
Anschlussnehmer und Planer 
der Erdungsanlage, 

und

Bewertung wurde schriftlich vor 
Errichtung der Erdungsanlage 
dokumentiert 
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EMV-Maßnahmen in der vernetzten elektrischen Anlage
• insbesondere in ausgedehnten Kundenanlagen
• bei hochfrequenten oder transienten Störungen

Niederohmiger und niederimpedanter kombinierter 
Potentialausgleich

Erdungsanlage bei Wohngebäuden nach 18014-06 | DID/ALS | 2023-1130.11.2023 89

DIN 18014:2023-06 | 7.1 Allgemeines

Separat geführter niederohmiger 
Potentialausgleichsleiter

Niederimpedante, kombinierte 
Potentialausgleichsanlage
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Laborversuch: Niederohmiger & niederimpedanter kombinierter Potentialausgleich
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Niederohmiger 
Potentialausgleich

u ?Elektrische
Versorgungsleitung

i

Niederimpedanter
Potentialausgleich

u ?

Elektrische
Versorgungsleitung

i

Prüfströme i
 5kA 50Hz
 5kA 8/20
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Laborversuch: Niederohmiger & niederimpedanter kombinierter Potentialausgleich
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